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Die Zukunft auf dem Teller

Unser gegenwärtiges Ernährungs-
system zeigt die Widersprüch-
lichkeit der heutigen Welt sehr 
deutlich auf: über 800 Millionen 
Menschen leiden Hunger, während 
in den reichsten Ländern Lebens-
mittel verschwendet werden. 
Aufgabe der Bildung ist es, junge 
Menschen im Umgang mit schnel-
len und widersprüchlichen Verän-
derungen zu schulen.

Hier setzt das Projekt EAThink an, 
ein internationales Bildungsprojekt 
zu Globalem Lernen mit dem Ziel, ein 
kritisches Bewusstsein und Handlungs-
möglichkeiten rund um die globalen 
Zusammenhänge von Ernährung und 
Landwirtschaft zu vermitteln. Das von 
der EU geförderte Schulprojekt wird in 
12 europäischen und 2 afrikanischen 
Ländern umgesetzt.

Schulen in Oberösterreich zeigen Initiative
In Oberösterreich sind drei Schulen besonders in das Projekt 
EAThink involviert und haben in den letzten Jahren unterschied-
liche Aktivitäten umgesetzt. Mit ihrer Foto-Reportage, die zeigt, 
wie Lebensmittelverschwendung vermieden werden kann, 
konnten SchülerInnen des BRG Schloss Traunsee die Jury des 
EAThink-Foto-Wettbewerbs überzeugen und wurden zur EXPO 
2015 nach Mailand eingeladen. An der HLW Steyr setzen sich 
mehrere Gruppen von MaturantInnen in ihren Abschlussarbeiten 
mit globalen Zusammenhängen rund um Landwirtschaft und Er-
nährung  auseinander. Eine Projektarbeit zu Palmöl, im Rahmen 
derer die Schülerinnen die Ausstellung „Palmöl - Billiges Fett 
regiert die Welt“ an ihrer Schule zeigten, wurde sogar in einer 
Sitzung des österreichischen Nationalrats lobend erwähnt. In 
der Berufsschule 10 Linz haben Landschaftsgärtnerlehrlinge ein 
Kräuter- und Gewürzgartl angelegt, mit dem die angehenden 
FleischerInnen, BäckerInnen und KonditorInnen nun ihre Kreati-
onen geschmacklich verfeinern können.

Neues Handbuch für den Unterricht
Ab September 2017 ist das EAThink-Handbuch erhältlich. Die 
in Österreich und in den Partnerländern entwickelten Un-
terrichtsmaterlien wurden bereits von LehrerInnen auf ihre 
Praxistauglichkeit getestet. Die Materialien beschäftigen sich 
fächerübergreifend mit globalen Zusammenhängen im Bereich 
Landwirtschaft, Ernährung und Konsum. In Übungen von 30 Mi-
nuten bis maximal vier Unterrichtseinheiten kommen vielfältige 
interaktive Methoden, von Simulationsspielen über Kooperati-
onsübungen bis hin zu dynamischen Debatten, zum Einsatz.

Globales Lernen zu den Themen Landwirtschaft, Ernährung und Konsum

Internationales LehrerInnen-Seminar 
EAThink: Eat local – think global 
Globales Lernen und Ernährung
Termin: 18. – 19. September 2017 
Ort: Europahaus Wien  
Zielgruppe: LehrerInnen aller Schultypen
Anmeldung: doris.berghammer@suedwind.at, 
01/405 55 15 317, www.suedwind.at/wien 
Die Kosten für Unterkunft, Verpflegung und Anreise werden 
übernommen.

Internationales Seminar in Wien
LehrerInnen aus mehreren europäischen und afrikanischen 
Ländern treffen sich von 18. bis 19.September 2017 in Wien, 
um sich über Ernährungssicherheit, Produktionsstrukturen, 
globalen Handel und Umgang mit Lebensmitteln auszutauschen. 
Neben Vorträgen zum Thema wird bei einem Runden Tisch mit 
europäischen ExpertInnen über die Notwendigkeit von Globalem 
Lernen im heutigen Bildungssystem diskutiert. In zahlreichen 
Workshops können die Teilnehmenden Methoden ausprobieren. 
Bei Exkursionen in Wien werden konkrete Projekte und Initi-
ativen besucht, die im Bereich Ernährung und/oder Globales 
Lernen aktiv sind. Die Teilnehmenden können sich über ihre 
Erfahrungen austauschen und in einem Open Space neue Um-
setzungsideen für ihre Bildungseinrichtungen finden.

© eventfotos.at
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Ausstellung: „Mahlzeit!“

Die Ausstellung „Mahlzeit!“ wurde im 
Rahmen des Projektes EAThink ent-
wickelt (siehe Seite 1), um neugierig 
zu machen, sich intensiver mit den 
Zusammenhängen hinter unserem 
Essen auseinanderzusetzen – auf 
lokaler und globaler Ebene. Die Aus-
stellung tourt aktuell durch Schulen 
in ganz Österreich.

Alltagsgegenstände stellen in dieser 
Ausstellung den Ausgangspunkt dar. So 
sind etwa Holzkohle, ein Monopoly-Spiel 
oder ein leerer Teller zu sehen. Manche 
BesucherInnen mögen sich fragen: „Wa-
rum erhalten so gewöhnliche Dinge so 
viel Sichtbarkeit?“. Jedes dieser Objekte 
dient als Symbol, Metapher oder Paradox 
eines zentralen Schlüsselbegriffs im Kon-
text von Ernährung und Landwirtschaft. 
Begriffe, wie etwa Boden, Insekten oder 
Patente, rücken verschiedene Aspekte 
rund um die globale Produktion von Le-
bensmitteln in den Blick. Anhand kurzer 
Defi nitionen, Daten und Beispiele wird 

Globale Zusammenhänge in Ernährung und Landwirtschaft
die Grundidee des Begriffs vermittelt. 
Die Aufgabe der BesucherInnen besteht 
darin Zusammenhänge herzustellen. Die 
Begriffe und Objekte lassen viel Raum zur 
Interpretation.

Die Auseinandersetzung mit ökologischen 
und sozialen Auswirkungen der Lebens-
mittelproduktion, sowie mit nachhaltigen 
und zukunftsfähigen Ernährungsweisen 
soll dadurch angeregt werden.

Die Ausstellung besteht aus Säulen, 
gebaut aus Obstkisten, in denen die 
Objekte präsentiert werden. Zentrale 
Schlüsselbegriffe zum Thema Ernährung 
sind auf Schilder gedruckt und können 
so den Objekten zugeordnet werden. Auf 
Ausstellungstafeln werden ergänzend Fo-
to-Reportagen von SchülerInnen gezeigt, 
welche im Rahmen des EAThink-Foto-
wettbewerbs entstanden sind. Begleitend 
gibt es ein Drehbuch für Führungen und 
Tipps zur Weiterarbeit in verschiedenen 
Unterrichtsfächern.

Ausstellung: „Mahlzeit!“
Zielgruppe: SchülerInnen der Se-
kundarstufe

Die Ausstellung wird im Projekt 
EAThink bis Ende 2017 kostenlos an 
Schulen verliehen.

Weitere Information und Buchung: 
marlene.gross@suedwind.at 
0732/79 56 64-3

Ein krummes Ding?
Bananen-Workshop neu gestaltet
Bananen sind das meistkonsumierte 
Frischobst weltweit. Die Banane 
schmeckt immer und überall, als 
Pausensnack leistet sie jede Men-
ge für Nerven und Gesundheit. Der 
Workshop-Klassiker von Südwind 
bekommt nun einen neuen Anstrich.

Der zweistündige Workshop bietet 
Kindern im Alter von 8 bis 13 Jahren 
Einblicke in die Geschichte hinter der 
beliebten Frucht: Wo wächst die Banane?  
Was ist das Besondere an der Pfl anze? 
Wer ist aller in Bananenernte und -handel 
involviert und wer verdient daran? Wie 
ist der Weg der Frucht von der Plantage 
in unseren Supermarkt? Gemeinsam ent-

decken die Kinder in diesem interaktiven 
Workshop die süßen und die „krummen“ 
Seiten der Banane.

Workshop: „Ein krummes Ding?“
Dauer: zwei Unterrichtseinheiten

Zielgruppe: Kinder von 8-13 Jahren 

Weitere Informationen u. Buchung: 
marlene.gross@suedwind.at
0732/79 56 64-3

© FAIRTRADE Österreich, Guillermo Granja

Der Workshop-Klassiker im Südwind-
Kontingent wurde 2017 komplett neu ge-
staltet und aktualisiert. Aktuelle Einblicke 
in die Welt der Banane gibt auch das 
Fotomaterial, das in Ecuador, dem Land 
mit der weltweit größten Bananenproduk-
tion, bei Recherchereisen von Südwind-
MitarbeiterInnen entstanden ist.

Neues Handbuch im Herbst: Map your Meal
Unserem Essen auf der Spur
Wir leben in einer Welt, die immer 
vernetzter wird und in der das Leben 
aller Menschen über Länder und 
Kontinente hinweg miteinander auf 
vielfältige Art verbunden ist.

Vieles was wir essen wird für uns von an-
deren produziert und legt weite Wege zu-
rück, bevor es auf unserem Teller landet.

Doch was wissen wir über die Auswir-
kungen, die unser Essen auf den Men-
schen und auf unseren Planeten hat? 
Das im Herbst erscheinende Methoden-
handbuch „Map Your Meal – Unserem 
Essen auf der Spur“ möchte durch 
unterschiedliche Übungen und Aktivitäten 
Jugendliche an eben dieses zukunftswei-
sende Thema spielerisch heranführen. 

Es richtet sich daher 
an MultiplikatorInnen 
der schulischen und 
außerschulischen 
Kinder- und Jugend-
arbeit. Die zugehörige 
Map your Meal App 
ist bereits jetzt als 
Download verfügbar.

© Südwind
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Gemeinsam mit Südwind entwickelten 
GeschichtelehrerInnen Unterrichtsma-
terialien im Umfang von 2-7 UE. Die 
vielfältigen Themen reichen von Ara-
bischer Frühling, über Migration bis hin 
zu Wasser. Alle Materialien entsprechen 
den Kriterien der standardisierten kompe-
tenzorientierten Reifeprüfung und den 
Curricula. 

Zielgruppe: LehrerInnen für GSK/Poli-
tische Bildung
Termin: Mo., 30. Oktober 2017
Zeit: 14.30-17.00 Uhr
Ort: PH der Diözese, Salesianumweg 3, Linz
Referentin: Marlene Groß, Südwind OÖ
Leitung: Andreas Kranzlmüller, PH Diözese
Anmeldung: PH Diözese, FFD17WL034

Anmeldung zu den Seminaren:

PH OÖ
Kaplanhofstraße 40, Linz
www.ph-online.ac.at/ph-ooe/webnav.ini

Private PH der Diözese Linz
Salesianumweg 3, Linz
www.ph-online.ac.at/ph-linz/webnav.ini

Anmeldezeitraum:
BMHS, BS: 1.5.-31.5.2017
APS, AHS, BAKIP: 23.6.-28.9.2017

Rückfragen:
Marlene Groß, Südwind OÖ
marlene.gross@suedwind.at
0732/795664-3

Weitere Informationen zu unserem 
Angeboten fi nden Sie auf:
www.suedwind.at/ooe

Bei den Tagen der Persönlichkeitsbildung 
2018 wird es um das Thema „Ernährung“ 
in seiner komplexen gesellschafts- und 
bildungspolitischen Dimension gehen, um 
seine immense Bedeutung im Zusam-
menhang mit der Bildung für nachhaltige 
Entwicklung und globales Lernen, um 
seine politischen, ethischen, sozialen, 
kulturellen und persönlichkeitsrelevanten 
Aspekte. Südwind wird sich zum Thema 
Globales Lernen und Ernährung einbrin-
gen.

Zielgruppe: LehrerInnen aller Schultypen
Termin: Fr, 6. bis Sa., 7. April 2018
Ort: Seminarhotel Wesenufer
Leitung: Thomas Mohrs, PH OÖ
Anmeldung: PH OÖ, 73F8B0B60B

Bildung durch den Magen
Dimensionen des Essens

Wo drückt der Schuh? 
Globales Lernen und Schuhe
Jede ÖsterreicherIn kauft im Schnitt 6 
Paar Schuhe im Jahr. Aus dem lokalen 
Handwerk wurde ein globalisierter Markt. 
Thematisiert werden Wertschöpfungs-
kette eines Schuhs, von Ledergerbung 
zu Fertigung; Auswirkungen auf Umwelt, 
Menschen in der Schuhproduktion und 
Gesundheit der Konsument/-innen; sowie 
Wege der Veränderung. Interaktive Me-
thoden & Materialien werden vorgestellt. 

Zielgruppe: LehrerInnen aller Schultypen
Termin: Do., 18. Jänner 2018
Zeit: 9.00-17.00 Uhr
Ort: PH OÖ, Kaplanhofstraße 40, Linz
Referentin: Marlene Groß, Südwind OÖ
Anmeldung: PH OÖ, 27F8B0L692

Fortbildungen

Palmöl
Fluch oder Segen?
In jedem zweiten Supermarktprodukt ist 
Palmöl zu fi nden - Kosmetika, Lebens-
mittel, Farben oder Medikamente, sie alle 
enthalten das Öl. Die enorme Ausbreitung 
der Palmplantagen hat nicht nur in In-
donesien gravierende Folgen für Men-
schen, Landwirtschaft und Ökosystem. 
Alina Brad (Universität Wien) gibt Einblick 
ins Thema, Südwind ergänzt Unterrichts-
materialien u. -methoden. 

Zielgruppe: Alle Fächer, Sekundarstufe
Termin: Do., 09. November 2017
Zeit: 09.00-17.00 Uhr
Ort: PH OÖ, Kaplanhofstraße 40, Linz
Referentinnen: Alina Brad, Uni Wien; 
Marlene Groß, Südwind OÖ
Anmeldung: PH OÖ, 27F7B0L691

Historische Perspektiven
Globales Lernen in Geschichte

Bananensplit
Landwirtschaft im Eisbecher
Bananen, Schokolade, Vanille, Weizen, 
Milch und Zucker - all das macht Ba-
nanensplit zu einem beliebten Genuss 
an heißen Sommertagen. Auf der Spur 
der Zutaten von Eiscreme erkunden wir 
ökologische, soziale und ökonomische 
Zusammenhänge der globalisierten Land-
wirtschaft und Lebensmittelproduktion. 
Die TN lernen dabei aktuelle Materialien 
und interaktive Methoden für den Unter-
richt kennen. 

Zielgruppe: Alle Fächer, Sekundarstufe
Termin: Do., 15. März 2018
Zeit: 9.00-17.00 Uhr
Ort: PH OÖ, Kaplanhofstraße 40, Linz
Referentin: Marlene Groß, Südwind OÖ
Anmeldung: PH OÖ, 27F8B0L693

Woran erkenne ich Mode mit ethischem 
Anspruch? Das Seminar im Rahmen der 
WearFair& mehr Messe bietet Einblicke in 
die faire/ökologische Kleidungsbranche, 
direkten Kontakt mit UnternehmerInnen    
und DesignerInnen, sowie die Präsentati-
on von Bildungsmaterialien und Methoden 
für den Unterricht. Anschließend besteht 
die Möglichkeit die WearFair & mehr zu 
besuchen.

Zielgruppe: LehrerInnen aller Schultypen
Termin: Fr., 06. Oktober 2017
Zeit: 15.00-18.00 Uhr
Ort: Tabakfabrik Linz
Referentin: Marlene Groß, Südwind OÖ
Leitung: Elisabeth Peitl, PH der Diözese
Anmeldung: PH Diözese, FGG17WP001

Fair, ökologisch, nachhaltig 
Besuch der Wearfair & mehr

16. VWL-Perspektiven Seminar

Es lohnt sich, über Ökonomie, über den Kapitalismus, über Alternativen im Wirt-
schaftsmodell  zu sprechen, denn die allfällige Missachtung bis hin zur offenen 
Ablehnung vieler BürgerInnen nimmt ihnen die Chance, als mündige und aktive 
TeilnehmerInnen und Beteiligte einer Zivilgesellschaft Einfl uss zu nehmen, sich zu 
engagieren und so zu einer besseren Gesellschaft für alle beizutragen. Im Rahmen des 
Seminars erfolgt eine theoretische und fachdidaktische Auseinandersetzung (z.B. mit 
zwei Planspielen) mit Alternativen im Wirtschaftsmodell wie der Postkeynesianischen 
Theorie, der Ökologischen Ökonomie, Responsible Entrepreneurship, der solidarischen 
Ökonomie, der verhaltensorientierten Ökonomie bis zum Zivilkapitalismus. Das VWL-
Perspektiven Seminar wird in Kooperation mit der AK Wien, der OeNB, ifte.at und der 
KPH Wien/Krems organisiert. 

Zielgruppe: VWL- und Geografi elehrerInnen (bundesweit)
Termin: Mo., 23.10. bis Mi., 25. Oktober 2017
Ort: Wien
Leitung: Johannes Lindner
ReferentInnen: Marlene Groß, Nora Niemetz, beide Südwind OÖ und viele andere
Anmeldung: KPH Wien/Krems, 8730.062

Alternativen im Wirtschaftsmodell im Diskurs



4

Mai 2017Unterrichtsmaterialien

Aktuell 3/2017, Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: 
Südwind Entwicklungspolitik OÖ, Südtirolerstr. 28, 4020 Linz, 
Tel. 0732 / 795664, E-Mail: ooe@suedwind.at, Medienoffenlegung
auf www.suedwind.at/ooe. Druck: Haider GmbH, Aufl age: 1.250 Stk.
(auf Recyclingpapier gedruckt)
Verlagspostamt: 4020 Linz, P.b.b. - Zlg.Nr. GZ 02Z031664 MIM

PR
ES

SU
M

:

Wo drückt der Schuh?
Bildungsmaterial zum Thema Schuhe
Sandalen, Stiefel, Pumps; Arbeits-, Sport-, und Hausschuhe…; Damen-, Herrn-, und
Kinderschuhe…; Schuhe aus Leder, Kunststoff, Baumwolle, Gummi… das Angebot an 
Schuhen ist extrem vielfältig. Für jeden Anlass und zu jedem Style gibt es das passende 
Schuhwerk. Ganz selbstverständlich und ohne viel nachzudenken schlüpfen wir täglich
mehrmals in verschiedene Schuhe.

Doch wer macht unsere Schuhe? Was haben Schuhe in unserer Sprache verloren? Seit 
wann gibt es Schuhe, wo kommen sie her und wie geht es den ArbeiterInnen, die unsere 
Schuhe herstellen? Diese und weitere Fragen  im neuen Bildungsmaterial anhand interak-
tiver Übungen bearbeitet.

Das Material steht zum kostenlosen Download zur Verfügung:
www.suedwind.at/bilden/schulen/downloads/unterrichtsmaterialien
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Materialien für die Bildungsarbeit 
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FAIRänderBox
Impulse für eine gerechtere Welt 
Die FAIRänder-Box mit 74 Impulsen für eine gerechte Welt ist das perfekte Werkzeug 
für junge Leute und Jugendgruppen, die sich für ein besseres Zusammenleben einsetzen 
möchten. Sie schafft Spielräume, um sich mit dem eigenen Lebensraum, Mobilität, Politik, 
Kleidung und Ernährung kreativphantasievoll auseinanderzusetzen. Die beschriebenen 
Projektideen reichen von Straßenaktionen, über refl  exive Gruppenübungen, bis hin zu An-
leitungen für DIY-Kosmetik und Reinigungsprodukten. Die Box eignet sich für den Einsatz 
in Jugendgruppen, Schule und Freizeit. Entwickelt von Südwind OÖ, Katholische Jungschar 
der Diözese Linz, Katholische Jugend OÖ und Katholische Frauenbewegung OÖ.

Die FAIRänder-BOX ist in allen Südwind Infotheken erhältlich.

Quietsche-Ente, wohin schwimmst du?
Neue Materialien für die Volksschule
Globales Lernen in der Volksschule stärken ist das Ziel des internationalen Bildungspro-
jekts „Global Schools“. Im Rahmen des Projekts wurden neue Unterrichtsmaterialien für 
Volksschulen entwickelt: „Kunterbunte Tomatenwelt“ zum Thema Tomaten, „Vom Wald 
zum Blatt“  zum Thema Papier und „Quietsche-Ente, wohin schwimmst du?“  zum Thema 
Plastik. Diese Materialien stehen allen interessierten LehrerInnen als kostenloser Download 
zur Verfügung: www.suedwind.at/bilden/schulen/downloads/unterrichtsmaterialien

„Quietsche-Ente, wohin schwimmst du?“        „Kunterbunte Tomatenwelt“
Altersempfehlung: 6-10 Jahre         Altersempfehlung: 6-10 Jahre
38 Seiten                        34 Seiten

„Vom Wald zum Blatt“                                     
Altersempfehlung: 6-10 Jahre        
32 Seiten

Quietsche-Ente,  
wohin schwimmst du?
Ein Unterrichtsmaterial für die Volksschule zum Thema Plastik

Eine Publikation von


